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Antrag 

der Fraktion der FDP 


Der Bundestag wplle besdiließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Sicherung der Volksernährung und zur Verbesserung 
der Produktivität in der Landwirtschaft 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das tolgende Gesetz beschlossen : 

§ 1 

Die landwirischaftlichen Betriebe sind durch 
wirtsdiaftliche und soziale Gleichstellung der 
Landwirtschaft mit den übrigen Zweigen der 
Volkswirtschaft in den Stand zu setzen, bei 
ordnungsgemäßer Bewirtschaftung die not- 
wendige Produktivität zu erreichen. 

§ 2 

Zu diesem Zweck sind alle Mittel der 
allgemeinen Wirtschaftspolitik, insbesondere 
der Preis-, Handels-, Steuer- und Kreditpolitik 
so einzusetzen, daß in jedem Wirtschaftsjahr 
der Preisindex landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
in einem angemessenen Verhältnis zum Preis- 
index der landwirtschaftlichen Betriebsmittel 
und Löhne, bezogen auf das Jahr 1938 == 100, 
steht und der Ertrag ordnungsmäßig bewirt- 
schafteter, rationell arbeitender bäuerlicher 
Betriebe wenigstens den notwendigen Auf- 
wand deckt. 

§ 3 

(1) Zur Beratung der Bundesregierung 
wird beim Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten ein Sachverstän- 
digenausschuß gebildet. Dem Ausschuß ge- 
hören an 


a) der Präsident des Statistischen Bundes- 
amtes oder sein Vertreter als Vorsitzender, 

b) zehn von der Bundesregierung zu beru- 
fende sachverständige Personen, von denen 
fünf dem Bereich der Landwirtschaft an- 
gehören müssen. 

(2) Der Sachverständigenausschuß macht 
der Bundesregierung jeweils Vorschläge, welclie 
Maßnahmen unter wirtschaftlichen Gesichts- 
punkten notwendig sind, um das in § 1 
genannte Ziel zu erreichen. 

§ 4 

(1) Der Sachverständigenausschuß hat seinen 
Vorschlägen nachstehende Ermittlungen des 
Statistischen Bundesamtes vierteljährlich zu 
Grunde zu legen 

a) den Erzeugerpreisindex für landwirtschaft- 
liche Produkte. Dabei ist der Gewichtsanteil 
der einzelnen landwirtschaftlichen Erzeug- 
nisse für die Indexberechnung auf Grund 
der Verkaufsmengen im Durchschnitt der 
jeweils letzten drei Jahre zu ermitteln; 

b) den Index der Preise für die sächlichen 
Betriebsmittel der Landwirtschaft. Der Ge- 
wichtsanteil der einzelnen Betriebsmittel 
für die Indexberechnung ist gleichfalls auf 
Grund der Verbrauchsmengen der jeweils 
letzten drei Jahre zu ermitteln; 

c) den Index der landwirtschaftlichen Löhne. 
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(2) Der Sachverständigenausschuß hat ferner 
seinen Vorschlägen einwandfreie Unterlagen 
zur Feststellung der Ertragslage zu Grunde 
zu legen. Er hat dabei den Zentralausschuß 
der deutschen Landwirtschaft zu hören. Diese 
Unterlagen dienen der Kontrolle, inwieweit 
bei dem Jeweiligen Preis- und Lohnindexver- 
hältnis die soziale und wirtschaftliche Gleich- 
stellung der Landwirtschaft mit den übrigen 
Zweigen der Volkswirtschaft gewährleistet ist. 

§ 5 

Die Bundesregierung ist verpflichtet, die 
Arbeiten des Sachverständigenausschusses und 
die Bestrebungen des Zentralausschusses der 
deutschen Landwirtschaft zur Beschaffung der 
Unterlagen gemäß § 2 zu fördern. 


§ 6 

Der Bundesminister für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten erläßt die zur Durdi- 
führung dieses Gesetzes erforderlichen Vor- 
schriften. 

§ 7 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im 
Lande Berlin. 

§ 8 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 
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